
SYMPOSIUM 
FÜR ÄRZTE 
UND PFLEGEKRÄFTE
FREITAG
18. MÄRZ UND
SAMSTAG 
19. MÄRZ 2016

KÖLN

VERANSTALTUNGSORT
The New Yorker | DOCK.ONE 
Hafenstraße 1 / Auenweg 
51063 Köln

ANREISE
Straßenbahnlinie 3 Richtung Thielenbruch oder 
Straßenbahnlinie 4 Richtung Schlebusch 
aus Richtung Neumarkt über Bf Deutz/Lanxess Arena

Ausstieg Haltestelle Stegerwaldsiedlung (ca. 800 m bis zu DOCK.ONE)

In Fahrtrichtung auf die Fußgängerbrücke nach oben links. Danach 
die Brücke rechts hinunter und die nächste Möglichkeit wieder links 
in die Adam-Stegerwald-Siedlung. Geradeaus bis zum Ende der 
Straße, dann rechts auf die Deutz-Mülheimer-Straße. Diese gehen Sie 
entlang, bis Sie links in den Auenweg abbiegen können. DOCK.ONE 
befindet sich auf der linken Seite.

Buslinien 250 und 260  
aus Richtung Bf Deutz/Messe: 

Ausstieg Haltestelle Windmühlenstraße (ca. 600 m bis zu DOCK.ONE), 
entgegengesetzt der Fahrtrichtung geradeaus die Danziger Straße 
bis zum Ende. Danach links auf die Deutz-Mülheimer-Straße. Weiter 
geradeaus bis Sie rechts in den Auenweg abbiegen können. DOCK.
ONE befindet sich auf der linken Seite

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

KOSTENBEITRAG TAGUNG
2 Tage 1 Tag

Für Ärzte 170.- € 95.- €

Pflegepersonal, Studenten*, 
nicht berufstätige* und 
nicht mehr berufstätige Ärzte*  80.- €  50.- €

(Gebühren inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer, Pausenverpflegung) 
* Nur unter Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung.

KOSTENBEITRAG WORKSHOPS
je Workshop, je Teilnehmer 25,- €  (begrenzte Teilnehmerzahl)
(Gebühren inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer)

Aufgrund des regen Zuspruchs der vergangenen Symposien, 
empfehlen wir die Bezahlung vorab online durchzuführen, um 
unnötige Wartezeiten am Tagungsschalter zu vermeiden. 

Am Tagungsschalter ist nur Barzahlung möglich!

Weiter Einzelheiten finden Sie auf unserer 
Internetpräsenz:

www.kinderanästhesie-aktuell.de 

WISSENSCHAFTLICHES KOMITEE
Frau Dr. Karin Becke, Nürnberg

Herr Michael Brackhahn, Hannover

Herr Priv.-Doz. Dr. Christoph Eich, Hannover

Frau Prof. Dr. Claudia Höhne, Leipzig

Herr Dr. Martin Jöhr, Luzern

Herr Dr. Jost Kaufmann, Köln

Herr Dr. Michael Laschat, Köln

Herr Prof. Dr. Ehrenfried Schindler, St. Augustin

Herr Prof. Dr. Frank Wappler, Köln

WORKSHOPS 
Workshop 1
Ultraschall bei zentralen Venenzugängen
Samstag 14:45 bis 15:45 und 16:00 bis 17:00 Uhr

Workshop 2
Videogestützte Intubationstechniken 
im Kindesalter.
Samstag 14:45 bis 15:45 und 16:00 bis 17:00 Uhr

Das Symposium wird durch zahlreiche Industrie- 
unternehmen unterstützt. Unsere Partner und die 
Sponsoringbeiträge finden Sie auf der Homepage  
der Veranstaltung.

Die Zertifizierung mit

14 Punkten 

ist bei der Ärztekammer

Nordrhein beantragt.

ORGANISATION UND KONTAKT
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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 
wir möchten Sie auch dieses Jahr wieder zu unserem jährlich 
stattfindenden Symposium „Kinderanästhesie aktuell“ in die 
Domstadt Köln einladen.

Ziel unserer zweitägigen Veranstaltung bleibt es weiterhin 
die klinisch tätigen Anästhesistinnen und Anästhesisten, aber 
auch die in der Anästhesie arbeitenden Pflegekräfte und 
notfallmedizinisches Personal, über die aktuellen Entwicklungen 
in der Anästhesie, der Intensivmedizin und Palliativmedizin, der 
Notfallmedizin und der Schmerztherapie bei Kindern umfassend  
zu informieren.

Wichtig ist es uns dabei die Themen mit einem engen Bezug 
zur täglichen Praxis zu präsentieren. Wir freuen uns sehr, dass 
wir wieder ausgewiesene Experten in der Kinderanästhesie als 
Referenten für das Symposium gewinnen konnten, die relevante 
und aktuelle Themen für die Teilnehmer anschaulich aufbereiten. 
Neu haben wir Pro / Con Sitzungen geplant, in denen Themen 
aus unserem Fachgebiet von Experten aus unserem, aber auch 
anderen Fachgebieten für Sie und mit Ihnen diskutiert werden.

Um praktische Fertigkeiten zu erlangen, werden wir wie im 
vergangenen Jahr Workshops anbieten, in denen die Technik 
der ultraschallgestützten Gefäßpunktion sowie videogestützte 
Intubationsmethoden erlernt werden können. In den Pausen 
besteht dann die Möglichkeit mit den Referenten ins Gespräch 
zu kommen und sich auf der großen Industrieausstellung über 
Neuerungen zu informieren.

Wir hoffen, dass die von uns gewählten Themen und die 
Konzeption der Veranstaltung Ihr Interesse finden und freuen uns, 
Sie in Köln zu einem interessanten Symposium begrüßen zu dürfen.

Ihre

Jost Kaufmann  
Michael Laschat       
Ehrenfried Schindler       
Frank Wappler

16:50 – 17:15  Kinderintensivmedizin in der Dritten Welt  
 Thomas Berger, Luzern

17:15 – 18:00  Pro/Con: Operative Versorgung des  
 Frühgeborenen auf der NICU  
 Pro: Axel Hübler, Chemnitz 
 Con: Angela Kribs, Köln

Samstag 19. März 2016
Anästhesie   
Vorsitz: Claudia Höhne, Leipzig  / Michael Weiß, Köln

09:00 – 09:25  Postoperatives Delir – schicksalhaft  
 oder vermeidbar? 
 Richard Ellerkmann, Bonn 

09:25 – 09:50  Erweiterte Indikationen für die Larynxmaske  
 – auch bei Kindern? 
 Sebastian Russo, Göttingen

09:50 – 10:15  Medizinisches Gutachten - Schlaumeierei aus  
 dem Elfenbeinturm? 
 Franz-Josef Kretz, Stuttgart

10:15 – 11:00  Pro/Con:  Braucht es einen Venenzugang  
 bei jeder Kindernarkose?  
 Pro: Jost Kaufmann, Köln 
 Con:  Ehrenfried Schindler, St. Augustin

11:00 – 11:45  Kaffeepause 

Notfallmedizin 
Vorsitz: Thomas Boemers, Köln / Christoph Eich, Hannover 

11:45 – 12:10  Reanimationsleitlinien 2015 – wieso,  
 weshalb, warum?  
 Christoph Eich, Hannover

12:10 – 12:35  FK-Ingestion und Aspiration  
 Michael Laschat, Köln

12:35 – 13:00  Pilze, Chemikalien und Co. – wer hilft  
 bei Intoxikationen? 
 Andreas Schaper, Göttingen

13:00 – 13:25  Großschadenslage – was ist aus  
 psychologischer Sicht zu beachten? 
 Harald Karutz, Essen

13:25 – 13:45  Fallbericht: Medikationsfehler 
 Jost Kaufmann, Köln 

13:45  Verabschiedung

Ende der Veranstaltung

VORSITZENDE UND REFERENTEN  

Dr. Karin Becke, Nürnberg

Prof. Dr. Thomas Berger, Luzern, Schweiz

Prof. Dr. Dr. Thomas Boemers, Köln

PD Dr. Christoph B. Eich, Hannover

PD Dr. Richard Ellerkmann, Bonn

Thomas Engelhardt, MD, PhD, Aberdeen, United Kingdom

Dr. Harald Hofer, Dinslaken

Prof. Dr. Claudia Höhne, Leipzig

PD Dr. Axel Hübler,Chemnitz

Prof. Dr. Helmut Hummler,Ulm

Dr. Martin Jöhr, Luzern, Schweiz

Dr. Robin Joppich, Köln

Prof. Dr. Harald Karutz, Essen

Dr. Jost Kaufmann, Köln

Prof. Dr. Franz-Josef Kretz, Stuttgart

PD Dr. Angela Kribs, Köln

Johannes Kunert, Bonn

Dr. Michael Laschat, Köln

Dr. Andreas Machotta, Rotterdam, Niederlande

Prof. Dr. Matthias Müller, Gießen

Dr. Marcus Nemeth, Hannover

PD Dr. Sebastian Russo, Göttingen

PD Dr. Andreas Schaper, Göttingen 

Prof. Dr. Ehrenfried Schindler, Sankt Augustin

Prof. Dr. Bernd Tillig, Berlin

Prof. Dr. Frank Wappler, Köln

Prof. Dr. Michael Weiß, Köln

Dr. Nina Zech, Regensburg

PROGRAMM
Freitag 18. März 2016
10:00 – 10:15  Begrüßung F. Wappler, Köln 

Anästhesie   
Vorsitz: Ehrenfried Schindler, St. Augustin / Karin Becke, Nürnberg

10:15 – 10:40  Neurotoxizität  – gibt es neue Erkenntnisse? 
 Karin Becke, Nürnberg

10:40 – 11:05  Das „schnarchende“ Kind – ein Problem? 
 Tom Engelhardt, Aberdeen

11:05 – 11:30  Dexmedetomidin – Indikationen auch  
 für die Kinderanästhesie? 
 Claudia Höhne, Leipzig

11:30 – 12:15  Pro/Con: Braucht es Standards  
 in der Kinderanästhesie? 
 Pro: Christoph Eich, Hannover 
 Con: Andreas Machotta, Rotterdam

12:15 – 13:15  Mittagspause 

Schmerztherapie  
Vorsitz: Robin Joppich, Köln / Michael Laschat, Köln 

13:15 – 13:40  Alternative Applikationsformen in  
 der Kinderschmerztherapie  
 Marcus Nemeth, Hannover 

13:40 – 14:05  Kind- und elterngerechte Kommunikation 
 Nina Zech, Regensburg 

14:05 – 14:30  Kontroversen um die Analgesie nach  
 Tonsillektomie  
 Martin Jöhr, Luzern

14:30 – 15:15  Pro/Con: Regionalanästhesie – auch  
 bei ambulanten Eingriffen?  
 Pro: Johannes Kunert, Bonn  
 Con: Harald Hofer, Dinslaken 

15:15 – 16:00 Kaffeepause

Intensivmedizin  
Vorsitz: Bernd Tillig, Berlin / Jost Kaufmann, Köln

16:00 – 16:25  Beatmungskonzepte bei Früh- und  
 Neugeborenen 
 Helmut Hummler, Ulm 

16:25 – 16:50  Rationale Katecholamintherapie    
 Matthias Müller, Gießen 
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